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     Befragung der Klassen 5 bis 8 
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Auswertung Elternbefragung 

„Stärken/Schwächen des Gymnasiums Trittau“

142 von 477 Eltern haben sich beteiligt, also ca. 30% 

(Eltern mit mehreren Kindern an der Schule konnten auch mehrfach den Fragebogen ausfüllen).

Eltern von Jungen: 68 

Eltern von Mädchen: 74

Aufteilung auf die Jahrgangsstufen: 

34 aus Jahrgang 5, d.h. ca. 32% des Jahrgangs.
28 aus Jahrgang 6, d.h. ca. 23% des Jahrgangs. 
34 aus Jahrgang 7, d.h. ca. 29% des Jahrgangs.
46 aus Jahrgang 8, d.h. ca. 36% des Jahrgangs.
Zunächst wurden die Befragten gebeten, jeweils die 2-3 größten Stärken und Schwächen des Gymnasiums zu benennen! 
Zusammenfassung der offenen Antworten:

Stärken

- freundliche bzw. engagierte Lehrkräfte

25




  (bzw. „die“ engagierten Lehrkräfte)




- Schulklima





15




- außerunterrichtliche Angebote (AGs, …)
11




- Zusammenarbeit Eltern/Lehrkräfte

  7




- guter Informationsfluss



  7

Schwächen
- Unterrichtsausfall




40




- Raumnot/Platzmangel



20




- Materielle/technische Ausstattung

11




- Lehrermangel





10




- keine/zu wenige Doppelstunden


  9




- G8







  7




- mangelnde Unterrichtsqualität


  7




- zu große Klassen




  6

Anschließend sollten die Befragten aus einer vorgegebenen Liste Stärken und Schwächen des Gymnasiums kennzeichnen („Welche der nachfolgenden Aspekte sind aus Ihrer Sicht eine Stärke/eine Schwäche des Gymnasiums Trittau?“):












 Anzahl Nennungen als …











 Stärke
Schwäche
Gewalt- und Suchtprävention 







78

  7

(z.B. Kolos, Handy-Scouts, Paten, …)







Schulklima und Umgang innerhalb der Schule miteinander



75

18
Austauschmaßnahmen (Ungarn, Frankreich, USA, Tansania, Estland, …)  
74

  4
Außerunterrichtliche Angebote wie AG’s, OGTS, Wettbewerbe, …

62

13
Kommunikation zwischen Schule und Eltern 





58

27
(z.B. Elternabende, Gespräche, Elternbriefe)






Sonderveranstaltungen (Schulfeste, Theater, …)




47

10

Einführungsphase und Betreuung in der Orientierungsstufe



44

15
Schulisches Angebot im Bereich der Sprachen 





36

33
Unterrichtsqualität im Allgemeinen






35

25
Benotung (Fairness, Transparenz, …)






31

28
Schulisches Angebot im Bereich der Naturwissenschaften



30

  9
Förderung bei Lernschwierigkeiten 






28

21
(z.B. Lernpläne, Nachhilfebörse)

Soziales Lernen 










25

22
Begabungsförderung (z.B. Enrichment, Wettbewerbe, …)    


22

11
Erlernen überfachlicher Methoden und Kompetenzen



13

28
Berufsorientierung 
(Praktika in Klasse 9 und 12, Berufsberatung in der Schule, …) 


12

10
Schulisches Angebot in der Oberstufe (4-5 Profilfächer, …)


  8

10
Schulisches Angebot im Bereich Sport






  8

27
Materielle und räumliche Ausstattung






  7

71
Schulisches Angebot im Bereich der Kunst und Musik



  7

27
Schulisches Angebot im Bereich der Gesellschaftswissenschaften 

  6

  9
 (10 Befragte haben keine Stärken, 21 Befragte keine Schwächen gekennzeichnet.)









